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 Herren

1. Herren – mit zwei Niederlage 

. 
Die Erste begann in Arnum zu-
nächst recht gut und konnte 
mit den Gastgebern gut mit-
halten. Doch kurz vor dem 
Halbzeitpfiif gelang Arnum 
dann der Führungstreffer und 
dies war auch der Halbzeit-
stand. Nach dem Wechsel zu-
nächst das gleiche Spiel und 
mit einem Freistoß für den 
TSV gelang Philipp Spielmann

Im Heimspiel gegen Velber 
wollte man gegen den unmit-
telbaren Tabellennachbarn  
alles besser machen und den 
zahlreichen Zuschauern zei-
gen, das man das Fußball-
spielen nicht verlernt hatte.

der Ausgleich. Doch wer nun 
gedacht hatte, die Mannschaft 
würde sich besser zurecht-
finden, sah sich getäuscht. Aus 
unerklärlichen Gründen kam 
man nicht wieder ins Spiel und 
so kamen die Arnumer zu 
weiteren 4 Treffern. Zu allem 
Übel schied auch noch TW 
Nico Kowalzcyk verletzt aus 
und so verlor man am Ende 
klar mit 5:1

Von Beginn an war die Partie 
ausgeglichen und Kampf-
betont, aber nicht unfair. Es 
war ein interessantes Spiel 
und es gab auf beiden Seiten 
Torraumszenen. Die Chancen 
auf TSV Seiten wurden leider
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Nicht genutzt, so hatte Daniel 
Fetköther zweimal gute Mög-
lichkeiten, doch konnte er den 
Ball in beiden Situationen nicht 
unter Kontrolle bringen. So 
ging dann der Gast mit 1:0 in 
Führung, was gleichzeitig der 
Pausenstand war. Nach dem 
Wechsel setzte der TSV alles 
daran den Ausgleich zu erzie-
len und erspielte sich immer 
wieder sehr gute Möglich-
keiten.  Nach einem Standard 
köpfte dann Timo Köps zum 
1.1 Ausgleich ein.  Nun schien 
der Schwung der letzten 
Heimspiele wieder da zu sein 
und man berannte das Tor des 
SV Velber, ohne allerdings 
weitere Tore zu erzielen. Zu 
viele Abspielfehler und unge-
naues Passspiel brachten die 

Gäste immer wieder ins Spiel 
und sie konnten den einenoder 
anderen Konter auf das von 
Nicolei Zbitnev gehütete Tor 
fahren. So kam es wie es 
kommen musste und die Gäste 
gingen erneut in Führung. Die 
Mannschaft versuchte nun 
noch einmal wenigstens einen 
Punkt zu retten, doch dies 
gelang leider nicht mehr.
Das Wechselkontingent wurde, 
auch verletzungsbedingt, voll 
ausgeschöpft, doch Velber 
gelang kurz vor Ende der 
Partie noch das 3:1 und somit 
war die unnötige Niederlage 
besiegelt. Dem Spielverlauf 
nach, wäre eine Punkteteilung 
gerecht gewesen, doch so ist 
Fußball, die Tore entscheiden 
am Ende.

TSV-Spiegel Oktober 2014
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: :

1.Herren nach zuletzt zwei Pleiten wieder mit einem Sieg

Nach der Heimniederlage 
gegen Velber wollte man das 
Spiel in Koldingen unbedingt 
gewinnen. Durch viele Ausfälle 
auf einigen Positionen verän-
dert, brauchte die Mannschaft 
zunächst eine gewisse Zeit, 
um Ruhe und Kontrolle in das 
Spiel zu bekommen. Koldingen 
operierte viel mit langen Bällen 
und nicht immer war der TSV 
bei die Mitte der ersten Halb-
zeit bekam die Mannschaft das 
Spiel dann aber besser in den 
Griff, stand kompakter und 
kam über die außen immer 
wieder zu guten Vorstößen. Als 
Kapitän Daniel Steinmüller den 
Ball nach einer Flanke von 
Pascal Werner volley aus 
kurzer Distanz im Koldinger 
Tor unterbrachte, schien es als 
zahlte sich die Geduld aus. 
Allerdings hielt die Führung nur 
zwei Minuten, nach einem Frei-
    

stoss fiel der Ausgleich. Mit 
zwei tollen Paraden rettete 
TSV Schlussmann Nikolaj 
Zbitnev der Mannschaft dann 
das Unentschieden zur Pause.
Nach dem Wechsel hatte der 
TSV Wennigsen das Spiel 
dann komplett im Griff. Kurz 
vor Ende landete ein Kopfball 
von Timo Köps vor den Füßen 
des eingewechselten Fabian 
Winkler und dieser drosch den 
Ball humorlos am Torwart 
vorbei in die lange Ecke. Fast 
wäre Winkler noch ein weiterer 
Treffer gelungen, als Koldin-
gens Torwart mit nach vorne 
kam, doch leider traf er von der 
Mittellinie nur den Pfosten. 
Den Abpraller konnte der 
ebenfalls eingewechselte 
Jonas Kiehne zwar versenken, 
doch hatte der Schiedsrichter 
etwas dagegen und zählte den 
Treffer nicht.

TSV-Spiegel Oktober 2014
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30974 Wennigsen    Öffnungszeiten:
Hauptstraße 14        Montag bis Sonnabend
Telefon (0 51 03) 22 66       von 6:55 bis 21 Uhr

Ein Spiel dauert 85 Minuten und am Ende gewinnt 
die Zweite mit 3:0

Nach dem ärgerlichen Remis 
aus der Vorwoche wollte die 
Mannschaft beweisen, daß sie 
aus ihren Fehlern gelernt hat 
und nicht erneut zu früh einen 
Gang zurück schaltet. Das 
gelang von Beginn an gut, man 
stand defensiv sehr sicher und 
spielte von hinten raus, einzig 
vor dem gegnerischen Tor 
fehlte mehrfach die letzte Kon-
sequenz. So konnten Linkert 
mit zahlreichen Lattentreffern 
und Nolte per Kopf nach der 
schönsten Kombination des 
Tages leider nicht treffen. 
Besser machte es Kurzweil 
nach knapp 20 Minuten dann 
vom Elfmeterpunkt, als er 
überlegt zum 1:0 vollstreckte.  

Nach der Pause blieb es beim 
Spiel auf ein Tor und Nolte 
konnte früh für die 2:0 Vorent-
scheidung sorgen. Der TSV 
spielten sein Spiel souverän zu 
Ende und erhöhten in der 76. 
Minute durch Sundermeyer 
noch auf 3:0. Als der Schieds-
richter das Spiel dann fast fünf 
Minuten zu früh abpfiff, war die 
Verwunderung zwar groß, auf-
grund der klaren Verhältnisse 
beschwerten sich aber nicht 
mal die Gastgeber darüber. 
Unterm Strich steht heute ein 
hochverdienter Sieg, der aber 
gerne um 3-4 Tore höher hätte 
ausfallen dürfen, wenn nicht 
sogar müssen. 

TSV-Spiegel Oktober 2014
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Wennigsen wollte von Beginn 
an für klare Verhältnisse sor-
gen und bereits nach zehn Min 
lag man mit 2:0 durch Olden-
burg und Sebastian Nolte in 
Führung. Wie aus dem Nichts 
kam Velber in der 18.Minute 
zum Anschlußtreffer. Statt 
wieder mehr zu investieren, 
wurde der TSV nervös und 
Velber nutzte dies eiskalt aus. 
Innerhalb von vier Minuten 
gingen die Gäste sogar in 
Führung. Wennigsen reagierte 
daraufhin personell und stellte 
die Defensive um, eine 
Maßnahme, die glücklicher-
weise fruchtete.  So fiel dann 
auch folgerichtig der Ausgleich

als Kurzweil einen Foulelfmeter 
souverän verwandelte Nach 
Wiederanpfiff spielte man end-
lich wieder so dominant wie 
erwartet. Velber kam kaum 
noch aus der eigenen Hälfte 
und Wennigsen drückte mas-
siv. Leider verpasste man es 
aber, sich wirklich klare Chan-
cen zu erspielen und agierte 
stattdessen vor dem gegne-
rischen Tor manchmal zu um-
ständlich. So gab es letztlich 
nur noch einen Aufreger, als 
der eingewechselte Alo den 
Ball aus gut 25m an die Latte 
des leeren Tores schlenzte. 
Es blieb folglich beim 3:3-
Unentschieden

TSV-Spiegel Oktober 2014
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Nach der Pause spielte der 
TSV dann zielstrebiger nach 
vorne und machte Druck. Ein 
Standard sorgte dann für das 
Tor des Tages. Nach einer 
maßgenauen Ecke von Gruner 
stieg der nach längerer Verlet-
zung wieder in die Startelf 
zurückgekehrte Oldenburg am 
höchsten und köpfte sehens-
wert zur 1:0-Führung für Wen-
nigsen ein (60.). In der Folge-
zeit konnte sich Wichtring-
hausen kaum noch befreien 
und Wennigsen erspielte sich 
weitere gute Chancen, ver-
säumte es jedoch das vorent-
scheidende zweite Tor zu 
erzielen. So mußte bis zum 
Schlußpfiff um die drei Punkte 
gekämpft werden. Alles in 
allem war es aber ein 
verdienter Sieg für die Zweite

Es war das erwarte schwere 
Spiel in Wichtringhausen, die 
mit großem Laufaufwand und 
starker körperlicher Präsenz 
die Räume vor dem eigenen 
Tor eng machten. Wennigsen 
fand zunächst gar nicht ins 
Spiel, leistete sich viele Ab-
stimmungsfehler und verlor 
mehrfach den Ball. Nach einer 
halben Stunden bekam man 
das Spiel dann besser in den 
Griff und fand Wege in den 
Strafraum der Gastgeber, ohne 
deren Tor jedoch ernsthaft in 
Gefahr zu bringen. So waren 
es auch die Gastgeber, die die 
einzige große Chance des 
ersten Durchgangs verzeich-
nen konnten, als eine flache 
Hereingabe an den Pfosten 
sprang. 

Erwartet schwere Aufgabe beim Angstgegner

TSV-Spiegel Oktober 2014

1:0 Erfolg in Wichtringhausen
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Von Beginn an spielte 
Wennigsen mit deutlich mehr 
Engagement als zuletzt und 
drückte den Gastgeber teil-
weise minutenlang in die ei-
gene Hälfte. Die größten 
Chancen in dieser Phase 
resultierten allerdings aus 
Standards, die jedoch reihen-
weise vergeben wurden. Wäh-
rend Hohenbostel nur spo-
radisch bei individuellen 
Schwächen des TSV gefähr-
lich werden konnte, vergaben 
die Gäste Chance um Chan-
ce. Und so mußte bei der 
Führung das Glück ein wenig 
helfen, als eine Flanke von 
Gruner über den Innenpfosten 
den Weg ins Tor fand (40.). 

Die Zweite ist zurück an der Tabellenspitze

Mit dieser Führung ging es 
auch in die Pause. Nach dem 
Wechsel erzielten Sun-
dermeyer und Sebastian 
Nolte, das vorentscheidende 
3:0. Oldenburg konnte per 
Foulelfmeter kurz darauf 
sogar auf 4:0 erhöhen. In den 
Schlussminuten gelang dem 
eingewechselten Japtok noch 
das 5:0. Unter dem Strich 
bleibt ein auch in dieser Höhe 
verdienter Sieg, der Schwung 
für die kommenden Aufgaben 
geben sollte. Als schöner 
Nebeneffekt konnte die 
Tabellenführung zurück 
erobert werden, die es nun 
am kommenden Sonntag im 
Heimspiel gegen Velber zu 
verteidigen gilt.

  
 

TSV-Spiegel Oktober 2014

Klarer 5:0 Sieg beim VSV Hohenbostel.
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und Hotel Calenberger Hof, 05103/7052734
Bahnhofstr. 11, 30974 Wennigsen

 www.yamas-wennigsen.de, Tel: 05103/5248665
Öffungszeiten: Mo.-So. 12:00-14:30 und 17:30-23:00 Uhr

neue Tagesgerichte

 

Strafstoß zum 2-0(33. Min.) 
Dies war dann auch der 
Pausenstand. In Durchgang 
zwei erhöhte der JFV den 
Druck noch mehr, doch 
wirklich große Tormöglichkei-
ten konnten sie sich nicht 
erspielen.In der 66. Minute  
war es dann soweit: Durch 
einen Freistoß von der 
Mittellinie, der irgendwie bei 
Yannik Bauer landete, konnte 
dieser den Anschlusstreffer 
erzielen.

Die darauf  folgende 
Druckphase der Gäste konnte 
der TSV mit viel Kampf und 
Geschick irgendwie über die 
Zeit retten.

Glückwunsch zum Erreichen 
der dritten Runde.

Die eine Klasse höher spielen-
den Gäste begannen das 
Spiel sehr druckvoll und ver-
suchten, die Wennigser in ih-
rer Hälfte einzuschnüren. Dies 
gelang  auch, doch bis auf 
zwei Einschussmöglichkeiten,  
die fahrlässig vergeben wur-
den, sprang für den JFV nichts 
Zählbares heraus. Besser 
machte es der TSV, der mit 
einem perfekt vorgetragenen 
Konter durch Leonhard Weber 
im ersten Angriff auf das 
gegnerische Tor, den viel 
umjubelten  Führungstreffer 
erzielte (20. Min.).) In der 
Folge das gleiche Bild: Der 
JFV machte das Spiel - der 
TSV das Tor. Nachdem Felix 
Vogel im Strafraum zu Fall 
gebracht wurde, verwandelte 
Janick Pohle den fälligen 
 

A-Jugend zieht in dritte Pokalrunde ein

TSV-Spiegel Oktober 2014

TSV Wennigsen - JFV Calenberger Land II   2-1    (2-0)

http://www.yamas-wennigsen.de/
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A-Junioren siegen 3:0 gegen Hemmingen

Im ersten Heimspiel der Sai-
son traf man auf eine völlig 
unbekannte Mannschaft aus 
Hiddestorf. Zu Beginn ließen 
die Wennigser den SV ge-
währen, kamen dabei aber 
nicht in Gefahr, ein Tor zu 
kassieren. Mit zunehmendem 
Spielverlauf bekamen man 
immer mehr Ruhe und Ball-
sicherheit ins Spiel. So war es 
dann Janick Pohle, der durch 
einen an Leonhard Weber 
verursachen Foulelfmeter den 
Führungstreffer erzielte (27. 
Min.) In der Folge spielte der 
TSV klar besser, konnte aber 
leider weitere gute Möglich-
keiten nicht verwerten. Nach 
Wiederanpfiff drängte der 

TSV auf die Entscheidung 
und nachdem Felix Vogel im 
Strafraum regelwidrig zu Fall 
gebracht wurde, war es erneut 
Janick Pohle, der die Vorent-
scheidung vom Punkt aus 
erzielte (62. Min.). Als Leon-
hard Weber einer perfekt 
vorgetragenen Konter zum 3-
0 abschließen konnte (64. 
Min.), war das Spiel endgültig 
entschieden. An diesem 
Abend überzeugte die Mann-
schaft des TSV komplett, 
spielte aus einer sehr gut 
stehenden Hintermannschaft 
heraus und zeigte eine her-
ausragende Kampfbereit-
schaft.   

TSV-Spiegel Oktober 2014
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Nach einer kurzen Findungs-
phase übernahm die FSG  
das Ruder und drückte die 
Gastgeberinnen immer weiter 
in die eigene Hälfte. Die ers-
ten aussichtsreichen Möglich-
keiten wurden jedoch zu über-
hastet vergeben. So dauerte 
es bis zur 15. Minute, bis ein 
Schuss von Sarah Seliger von 
der Torhüterin nur nach vorne 
abgewehrt werden konnte und 
bei Ariane Jänecke landete, 
welche diese Einladung dan-
kend annahm und flach mit 
links zum 0:1 traf. Nur wenige 
Minuten später gelang der 
Ball über mehrere Stationen 
zu Christine Marhenke, wel-
che Ruhe und Übersicht be-
hielt und mustergültig zu Lara-
Pascalle Kappey quer-legte, 
die den Ball unhaltbar zum 0:2 
ins kurze Eck drosch. Nach-

dem die FSG weitere gute 
Chancen vergab, konnte sich 
Sarah Seliger mit einem 
flachen Distanzschuss  auf 
0:3 erhöhen. Nach klasse Vor-
lage von Laura Hansmeier 
erzielte Laura Rentz die beru-
higenden 0:4 Pausenführung. 
Dass im zweiten Durchgang 
kein weiterer Treffer fiel, lag 
an den unnötig und zu über-
hastet abgeschlossenen 
Angriffen.
Für die FSG spielten: 
Franziska Spielmann-Sarah 
Lührßen-Sabrina Stegen-
Laura Rentz-Insa Schimpke-
Mabel Ann Brunke-Ronja 
Deegener-Sarah Seliger-
Franziska Domogalla-Ariane 
Jänecke-Christine Marhenke-
Marleen Stemwedel-Lara-
Pascalle Kappey-Laura 
Hansmeier.

 

TSV-Spiegel Oktober 2014

 Damen

4:0 Auswärtssieg in Bennigsen
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Zwei-Klassen-Gesellschaft beim Spiel gegen den HSC II

In einer sehr defensiven Aus-
richtung wollte man dem Gast 
aus Hannover das Spiel mög-
lichst schwer machen und we-
nige Torchancen zulassen. 
Dies klappte genau 10 Min. 
und dann ging der HSC durch 
einen Doppelschlag per Dis-
tanzschuss und einer schönen 
Kombination über mehrere 
Stationen mit 2:0 in Führung. 
Wer nn geglaubt hatte der 
HSC würde so weitermachen, 
sah sich zunächst getäuscht. 
Als ein scharf getretener Eck-
ball von Pia Kampkötter mit 
etwas Hilfe der HSC-Defen-
sive zum 1:2 im Netz landete, 
schien man nun Gefallen an 
Offensivaktionen zu finden, 
denn nur 4 Minuten später 
versenkte Sarah Seliger einen 
Freistoß aus gut 25 Metern 
zum 2:2-Ausgleich. Derweil 
tobte der Gästetrainer, weil 
man schon mehr Gegentore

kassiert hatte, als in der kom-
pletten Saison. Aber in der 
37.Spielminute-wiederum 
durch einen Distanzschuss- 
den 2:3-Halbzeitstand 
hinnehmen. Nach der Pause 
der HSC lediglich in der 
61.+78. Spielminute zum 2:5-
Endstand, während die 
restlichen Offensivaktionen 
durch eine geschlossenen 
Mannschaftsleistung sowie 
guter defensiver Ordnung 
verhindert werden konnten.

Für die FSG spielten: Christine 
Marhenke-Sarah Lührßen-
Sabrina Stegen-Pia 
Kampkötter-Kerrin Zenke-
Franziska Domogalla-Laura 
Rentz-Mabel Ann Brunke- 
Sarah Seliger-Insa Schimpke-
Ariane Jänecke-Marleen 
Stemwedel-Andrea Fricke-
Alexandra Breier.

TSV-Spiegel Oktober 2014
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Beim Tabellennachbarn aus 
Lehrte konnte ein 1:0 Sieg 
eingefahren werden. Von 
Anfang an war Wennigsen die 
klar bessere Mannschaft, 
allein die Chancenverwertung 
verhinderte einen deutlich 
höheren Erfolg. Schon in den 
Anfangsminuten spielte nur 
eine Mannschaft. Wennigsen 
spielte sich vorne viele Chan-
cen heraus und stand hinten 
sehr sicher. Folgerichtig fiel so 
der umjubelte Führungstreffer 
durch Luca Badorrek, der sein 
erstes Spiel für den TSV 
bestritt. Leichtsinnig wurden 
weitere top Möglichkeiten 
vergeben,

Verdienter Sieg der B- Junioren in Lehrte

sodass Lehrte mit ihrem 
ersten Schuss des Spiels 
beinahe den Ausgleich 
erzielen konnte. Torwart Ali 
Omeirat lenkte den Ball aber 
gerade noch an die Latte. Mit 
der Führung im Rücken ging 
es in die zweite Halbzeit. 
Wennigsen spielte zwar nicht 
mehr so dominant wie in der 
ersten Halbzeit , dennoch 
hatte man nie ernsthaft den 
Anschein ,dass Lehrte etwas 
gefährliches vor dem 
Wennigser Tor anstellen 
würde.Leider verpasste es der 
TSV den zweiten Treffer zu 
erzielen, sodass bis zum 
Abpfiff gezittert werden 
musste.

Mit viel Kampf und konnte 
man den Sieg dann doch über 
die Zeit retten.

Es spielten: Ali Omeirat, 
Freddy Ast, Lennart Crüwel, 
Alex Haase, Tom Lutter, Max 
Schulz-Helbach, Doninik 
Hitzschke, Florian Schwarm, 
Finn Tönnies, Luca Köchert, 
Luca Badorrek, Sean Lissel 
und Leon Lasser.

TSV-Spiegel Oktober 2014

SV Lehrte 06 – TSV Wennigsen 0:1 
Torschütze   Luca Badorrek

 Jugend



             Sponsoren-Spielfeld für die Jugend - 
Die TSV-Jugend bedankt sich bei ihren Sponsoren. Für nur 30,  
Einfach ein Feld „kaufen" und in jeder Ausgabe des TSV - Spie  
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   Christa und
   Lothar Butter

     Christa. Annika 
     und Marcel
 

Historisches Freisc   Fahrschule
    Schrader
 

      Michael Kreie
Marmor, Granit  mehr

 Unsere Jugend ist
Unsere Zukunft - mf

   Bettina, Bastian und
        Klaus Herbst

    Mit der II. spielt man
              Besser!

     Erika und 
     Uli Haase

   Udo Gärtner GmbH
       Ihr IT-Partner

      Waltraud und
          Willi Tadje

TSV I. Herren unterstützt
          die Jugend

   Alte Herren

    

Gemeinschaftspraxis
Dr. Hans-C. Zarnack
      M. Schaper
 

      Marlis und
     Günter Sacha

   Angelika Stadie
       Aloa Vera

Goltern                      PROFISPORT
 

  Günter Weigel und 
   Hermann Zwing
 Veronika Völkening und

       Dieter Kassuba
 

        Rentenberater
             Günter K.
              SORST
             Rechtsbeistand
  Tel. 05103/7892, Fax 7780
 Klosteramthof 6, Wennigsen

TSV-Spiegel Oktober 2014
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Abteilung des TSV WENNIGSEN
00 EURO pro Jahr kann jeder den TSV-Nachwuchs unterstützen. 
gels erscheint ihr Name genau dort- Infos unter 0179/3940397   

   Karin und 
 Herbert Janz

   Doko-Club 
    Karo 10 
 
       U-40
TSV Wennigsen
 

    Ü50-0ldies
 

        Nolte 
  Bedachungen
 

Anne und Florian
 

Thomas, Andrea und 
  Tobias Holzapfel
  Detlef Gehrke

  Malermeister
 

 Ursula, Andrea und 
    Reinhard Marx
 

 
 

   Dorothea Strothmann 
       und Herbert Lau
 

 
    Dorothea und 
      Willi Zenke
 

           Zahnärztliche 
    Gemeinschaftspraxis 
           Dr. Diebler
          und Partner

   ...nach dem Sport sind wir bei... 

       ladage's Bistro 
 

hießen Wennigsen

 
 
 
 
   
 

           Kindergarten
           Pusteblume
  Eltern-Kinder-Gruppe
         Wennigsen e.V.

           Vereinslokal
„Zum Goldenen Schlüssel“
                   Inh.
           Henning Deike

       Ulla und
Hendrik Sandvoß 

      Rita Fetköther    CDU
Wennigsen

Vereinsheim Klostergrund
        „Petersilienburg“

TSV-Spiegel Oktober 2014
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Nach dem Freilos in der 1. 
Runde ging es im Pokal nach 
Eldagsen. In der 1.Halbzeit  
zeigten sich die Jungs bei 
ihrer bisher besten Saison-
leistung zweikampfstark und 
konnten auch teilweise 
spielerisch überzeugen. Lohn 
dafür war ein gerechtes 0:0 
Unentschieden zur Halbzeit. 
In der zweiten Hälfte setzten 
sich die starken Eldagser 
dann aber zunehmend in der 
Wennigser Hälfte fest und 
gingen bereits kurz nach der 
Halbzeit durch ein unglück-
liches Eigentor in Führung. 
Leider konnten man danach 
nur noch wenige Akzente 
nach vorne setzen, sodass 
der Ausgleich nicht wirklich in 

der Luft lag. Und so setzte 
sich der FC am Ende durch 
einen verwandelten Foulelf-
meter in der 57. Minute und 
einen Distanzschuss quasi mit 
dem Schlusspfiff in der 70. 
Minute mit 3:0 Toren verdient, 
wenn auch 1-2 Tore zu hoch, 
durch. Insgesamt aber ein 
sehr guter Auftritt des TSV 
Wennigsen.
Zum Einsatz kamen: Conrad 
Schaper (TW), Jesco 
Siehndel, Lukas Augenreich, 
Phil Kreie, Tim Sommer, 
Simon Voigt, Mathis 
Puschmann, Johannes 
Bertram, Lennard Klein, Kilian 
Kämper, Titus Prunn, Jasper 
Albrecht, Fynn Weigand, 
Marco Pohle, David Poudel.

C-Junioren in der 2.Pokalrunde ausgeschieden
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C-Junioren mit Auswärtssieg in Hemmingen

Bei der SG Hemmingen 
/Arnum III gewann man ver-
dient mit 4:0 (1:0) Toren. 
Bereits nach 3 Minuten gelang 
Lennard Klein nach überleg-
tem Abschluss der Führung-
streffer. Auch wenn man auf 
einige Spieler krankheits- bzw. 
verletzungsbedingt verzichten 
musste, präsentierte sich die 
Mannschaft gegenüber den  
ersten 2 Saisonpartien we-
sentlich energischer in den 
Zweikämpfen und versuchte 
den Gast aus Hemmingen 
immer wieder unter Druck zu 
setzen. Viele zwingende Ak-
tionen sprangen jedoch in der 
ersten Halbzeit nicht mehr 
heraus. Vielmehr kamen die 
Hemminger bei ihren wenigen 
Kontern zu 2 – 3 Chancen, die 
Conrad Schaper aber hervor-
ragend parierte. So ging es 
mit einem 1:0 Vorsprung in 
die Halbzeit. In der zweiten 

Hälfte dann ein Spiel auf ein 
Tor. Immer wieder wurde 
Druck auf den Gegner aus-
geübt, so dass die Tore zum 
2:0, 3:0 und 4:0 durch Kilian 
Kämper, Fynn Weigand und 
den laufstarken Titus Prunn, 
der seinen Treffer mit einem 
sehenswerten Salto feierte, 
zwangsläufig fielen. Die 
Abwehr um die Innenvertei-
diger Tim Sommer und Jo-
hannes Bertram stand sicher 
und ließ nichts mehr zu. 
Insgesamt ein ordentlicher 
Auftritt der Jungs.
Es spielten: Conrad Schaper 
(TW), Jesco Siehndel, Lukas 
Augenreich, Phil Kreie, 
Johannes Bertram, Tim 
Sommer, Mathis Puschmann, 
Titus Prunn, Lennard Klein, 
Kilian Kämper, Simon Voigt, 
Jasper Albrecht, Marco Pohle 
und Fynn Weigand. 

Buchbindekunst und Copy Shop Gunnar Supper

Einbände aller Art · Leder und Pergament
Skizzenbücher · Mappen · Gästebücher · Fotoalben

Werkzeug und Material zum selbst Einbinden und Basteln

Hagemannstraße 4 · 30974 Wennigsen
Telefon (05103) 706668 · Telefax (05103) 706683

www.buchbinder-supper.de
E-Mail: gunnar.supper@buchbinder-supper.de
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Von Beginn an wurde offen-
siver Fußball gespielt. Nach 
einer kurzen Beschnupper-
rungsphase beider Teams, 
übernahmen der TSV das 
Kommando und kamen nach 
wenigen Minuten direkt zur 
ersten guten Chance, die aber 
noch nicht die Führung 
brachte. Nach einem schönen 
Kombinationsspiel zwischen 
Kjell Faroß und Robert Baum, 
konnte Mannschaftskapitän 
Robert die Führung erzielen. 
1:0 für den TSV! Und sofort 
ging ein Ruck durch das 
komplette Team. Selbstbe-
wusst und motiviert spielten 
sie weiter. So erzielte folge-

SG Pattensen/K. III – TSV Wennigsen  3:6

richtig Kjell Faroß das 2:0 und 
bereitete im Anschluss die 
beiden Treffer von Julian 
Houra vor. Daniel Smirnov 
stand heute für den immer 
noch verletzten Mattis Jaquet 
im Tor. Er machte einen prima 
Job und glänzte immer wieder 
mit klasse Paraden. Nur 
einmal musste er chancenlos 
in Halbzeit eins hinter sich 
greifen. Mit 4:1 ging es in die 
Kabine. Ein ganz toller Auftritt 
vom TSV. In der zweiten 
Halbzeit blieb das Spiel auf 
dem gleichen Level. Der für 
die E1 eingesprungene Moritz 
Jaquet, Robert Baum und 
Mats-Ole Koch hielten die 
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Souveräner Auftritt der E1



Das Heimspiel gegen den FC 
Eldagsen sollte ein schweres 
Spiel werden. Eldagsen über-
nahm sofort von Beginn an 
das Kommando und kam 
gleich zu zwei guten Chancen, 
die aber (noch) ungenutzt 
blieben. Es war von vornerein 
klar, dass spielerisch gegen 
den FC nichts zu holen sein 
wird. Also versuchte man die 
Abwehr sicher zu stellen und 
auf Konter zu lauern. Das 
gelang bis zur Mitte der ersten 
Halbzeit ganz gut. Die Abwehr 
stand stabil und drei sehr gute 
Konter hätten die Führung für 
den TSV bringen können. 
Doch wie schon in der gesam-
ten Saison fehlte am Ende 
wieder etwas Glück. Passend 
dazu: die Führung für den FC 
Eldagsen fiel durch ein Eigen-

tor. Nach dem zeitnahen 2:0 
spielte Eldagsen sich warm 
und zog uneinholbar auf 6:0 
davon. Halbzeit. Zur zweiten 
Halbzeit änderte sich das Bild 
nicht. Es spielten nur Eldag-
sen und ihre gut rausge-
spielten Chancen nutzten sie 
eiskalt – eine nach der an-
deren. Bis auf wenige Konter 
war vom TSV nicht mehr viel 
zu sehen, die kräftemäßig 
auch ans Limit kamen. Den 
Ehrentreffer für Wennigsen 
erzielte Kjell Faroß mit einem 
Schuss aus der halbrechten 
Position in den Winkel. 
Es spielten:
Robert Baum (C) Dominik 
Helka, Paul Schubert, Mika 
Jansse,n Kjell und Liass 
Faroß, Maurice Klein Daniel 
Smirnov, Julian Houra

E1 TSV Wennigsen – FC Eldagsen 1:15 (0:6)
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Abwehr sehr gut zusammen 
und leiteten immer wieder 
gefährliche Angriffe von hinten 
ein. Ebenso Liass Faroß und 
Maurice Klein kurbelten das 
Spiel der Jungs mal für mal 
über die Außenbahnen an. Mit 
schönen Spielzügen hatten 
die beiden auch gute Chan-
cen die Führung auszubauen. 
So sollte es dann aber auch 
noch kommen, als Kjell Faroß 
(nach einem super Zuspiel 

von Moritz Jaquet) das 5:1 
erzielte. Pattensen/K. verkürz-
te dann auf 3:5, doch der 
TSVmachte da weiter wo sie 
aufhörten: mit schnellen und 
kombinationsstarke Angriffen.  
Den Schlusspunkt des Spiels 
setzte dann erneut der emsige 
Kjell Faroß mit seinem dritten 
Treffer an diesem Spieltag. 
6:3 für den TSV Wennigsen -  
Endstand.



 
 22 

Die E1 musste auf Stamm-
keeper Mattis Jaquet auf-
grund einer Verletzung ver-
zichten. Aus diesem Grund 
sprang sein Bruder Moritz 
ein. Spiele- und kämpferisch 
gab es bei den Wennigsern 
nichts zu meckern. Aber 
auch Hüpede hielt ebenso 
gut dagegen und ging nicht 
unverdient 1:0 in Front. Kurz 
vor der Pause legten sie 
noch zum Halbzeitstand von 
0:3 nach. Nach der Pause 
begann der TSV etwas offen-
siver ausgerichtet. Finn Röhl 
legte den Ball richtig gut auf 
Julian Houra und dieser traf 

zum Anschlusstreffer. Hüpe-
de zeigte sich wenig beein-
druckt und erhöhte zwischen- 
zeitlich auf 5:1. Der TSV 
kon-te noch einmal durch 
Mika Janssen und  einem 
Solo von Kjell Faroß ver-
kürzen,doch am Ende setzten 
sich die Gastgeber deutlich 
mit 7:3 durch.

Moritz Jaquet, Robert Baum, 
Dominik Helka, Mats-Ole 
Koch Liass und Kjell Faroß, 
Maurice Klein, Finn Röhl
Julian Houra, Daniel 
Smirnov, Mika Janssen
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Nichts zu holen in Hüpede

Redaktionsschluss für die 9. Ausgabe 2014
ist der 08.November 2014.

Erscheinungstag ist November 2014.

Redaktionsschluss für die 
ist der 

Erscheinungstag ist  

JSG G./Hüpede-Oerie – TSV Wennigsen = 7:3 (3:0)
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Das Spielergebnis klang ein-
deutig, aber es war nichts da-
von zu sehen, dass der TSV 
aufgeben wird. Mittelfeldmotor 
Kjell Faroß war fast an jedem 
Angriff beteiligt, Daniel 
Smirnov und Dominik Helka 
rieben sich auf den Außen-
bahnen auf, Mannschafts-
kapitän Robert Baum schaltete 
sich immer wieder aus der 
Abwehr in den Angriff mit ein, 
Maurice Klein und Moritz  
Jaquet hielten die Abwehr 
zusammen. Mattis Jaquet ließ  
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keine weiteren Konter zu und 
parierte was zu parieren war. 
Eine Torchance nach der 
anderen wurde herausgespielt, 
aber an diesem Abend fehlte 
am Ende dann doch noch 
etwas Glück für das ein oder 
andere Tor. Das Ergebnis ist 
definitiv nicht mit dem Spiel-
verlauf zu vergleichen. Die 
Wennigser haben leiden-
schaftlich gekämpft, wurden 
am Ende aber leider nicht 
belohnt. Trotzdem: eine starke 
Mannschaftsleistung!

E 2, Heimniederlage – 2:3 gegen den FC Springe II

Nach der Niederlage gegen 
Empelde wollte man die ersten 
Punkte einfahren. Die erste 
Halbzeit begann wieder einmal 
rasant. Die Wennigser drück-
ten von Beginn an. Bereits in 
den ersten drei Spielminuten 
spielten sie sich gute Chancen 

raus. Nach fünf Minuten wur-
den die offensiven Bemü-
hungen belohnt. Durch einen 
Angriff über rechts von Julian 
Houra und durch ein ener-
gisches Nachsetzen von Kjell 
Faroß landete der Ball bei 
Daniel Smirnov, der aus kurzer 
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intensive und kämpferische 
Spiel des TSV und die geringe 
Anzahl an Wechselspielern tat 
ihr Übriges dazu, dass die 
Jungs etwas abbauten. Erst 
gegen Ende der zweiten 
Halbzeit kamen sie wieder 
mehrmals zum Abschluss, 
doch wie auch zuvor wurden 
gute Chancen nicht einge-
netzt. Erst als Daniel Smirnov 
wenige Minuten vor dem Ende  
den 2:3 Anschluss herstellte, 
ging nochmal ein Ruck durch 
die Mannschaft. Der Druck 
wurde stark erhöht, doch 
trotzdem gelang der ersehnte 
Ausgleich nicht mehr. Äußerst 
geknickt ging der TSV in die 
Kabine. Doch wer gesehen 
hat, was die Jungs im Stande 
sind zu leisten, wird erkennen, 
dass sie wieder einmal ein 
gutes Spiel hingelegt haben. 
Da gibt es keinen Grund den 
Kopf hängen zu lassen. Eine 
wirklich gute und ansehnliche 
Partie – doch wieder leider 
ohne Happy End.

Gespielt haben:
Torwart: Mattis Jaquet
Abwehr: Maurice Klein, Robert 
Baum (C), Dario Smirnov
Mittelfeld: Kjell Faroß, Liass 
Faroß, Dominik Smirnov
Angriff: Daniel Smirnov, Julian 
Houra

Distanz den Ball nur noch 
einschieben musste. 1:0 für 
den TSV! Die Kicker aus 
Springe versuchten mitzu-
halten und die Angriffsbemü-
hungen zu erhöhen, doch so 
wirklich Früchte trug das 
Ganze noch nicht. Der TSV 
spielte weiter stark auf, ließen 
aber sehr gute Chancen teils 
richtig leichtfertig aus. Folge-
richtig nutzen die Springer eine 
ihrer wenigen guten Möglich-
keiten eiskalt zum 1:1. Nicht 
unverdient zu diesem Zeit-
punkt, da Springe langsam 
besser ins Spiel kam. Kurz vor 
der Pause hätte Liass Faroß 
das 2:1 erzielen können, doch 
den strammen Schuss in die 
linke obere Ecke holte der 
Keeper der Springer mit einem 
tollen Reflex raus. So ging es 
leistungsgerecht mit 1:1 in die 
Pause.Die zweite Halbzeit 
begann ähnlich wie die erste 
aufhörte. Beide Teams waren 
jetzt auf Augenhöhe und 
kämpften um jeden Ball. Durch 
eine überflüssige Unordnung 
in der Abwehr spielten sich die 
Springer das 2:1 heraus. 
Geschockt durch den Rück-
stand, verloren die Wennigser 
langsam die Struktur in der 
Aufstellung und ermöglichten 
Springe die Führung auf 3:1 
auszubauen. Das sehr kraft-

TSV-Spiegel Oktober 2014
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F1-Junioren weiterhin auf Erfolgskurs

Das Abenteuer Kreisliga hat 
für die neue F1 angefangen. 
In einer bis zur Halbzeit sehr 
einseitig geführten Partie ging 
die F1 nach Toren von Lukas, 
Tim und einem Eigentor  
schnell mit 3:0 in Führung. 
Dieser Auftakt wurde von den 
Jungs  zu locker genommen 
und Springe verkürzte auf 3:1. 
Dies war auch gleichzeitig der 
Halbzeitstand. Das Anschluss-
tor gab den in der 2 Halbzeit 
gut aufspielenden Springern  

 

Selbstvertrauen und es gelang 
ihnen innerhalb von 5 Minuten 
auf 3:3 auszugleichen. Nach 
einigen Wechseln und der 2 
Luft  war es erneut Lukas mit 
einem Linksschuss in den 
Winkel,Tjark nach Flanke von 
Lukas,Nikolas nach schönem 
Solo und einem Eigentor die 
den verdienten 7:3 Sieg 
herausschossen.Unter dem 
Strich war es ein verdienter 
Sieg für unsere Jungs.

Am 2 Spieltag der englischen 
Woche kam der TUS Garbsen 
zum Waldsportplatz. Bei die-
sem Spiel war klar es würde 
nur einen Sieger geben. Hoch-
konzentriert und gut aufspie-
lenden schoss die F1 ein 5:0 
bis zur Halbzeit heraus.In der 
2 Halbzeit gab es einige 
Wechsel und TuS kam noch-

mal  auf 2:5 heran. Durch die 
individuelle Klasse der  F1 
konnte letztendlich ein hoch 
verdienter 9:2 Sieg 
herausgeschossen werden.
Es spielten(Tore) Lukas 6, Tim 
4,Tjark 1,Henri 1,Esmet 1, 
Nikolas1,Paul,Jonah,Rioan,Lars 
und Phil
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Max Schulz-Helbach absol-
vierte als erster Juniortrainer 
seine Ausbildung zum Junior 
Coach. An 4 Tagen wurden 
bein NFV in Barsinghausen 
alles über die Grundlagen 
einer Coachingtätigkeit - von 
der Trainingsvorbereitung über 
einem vernünftigen Warm-Up 
und einem attraktiven und 
abwechslungsreichen Haupt-
teil bis hin zu Grundlagen der 
Mannschaftsführung und dem 
richtigen Verhalten bei Verlet-
zungen an die Teilnehmer 
vermittelt. "Es war zwar an-
strengend aber wir haben in 
den 4 Tagen eine Menge 
darüber gelernt, wie ein gutes 
Kinder- und Jugendtraining 
aufgebaut und durchgeführt 
werden muss." war aus dem 
Mund von Max zu erfahren. 
"Auch die Stimmung unter den 
Teilnehmern war super." hieß 
es.
Damit ist die erste "Hürde" zur 
Fußballtrainer C-Lizenz 
Breitensport genommen. 
Herzlichen Glückwunsch, Max.

Max Schulz-Helbach ist erster Junior Coach

Weiter geht es  vom 27.10. - 
31.10. 2014 in Neuenwalde 
(Cuxhaven) mit dem zweiten Teil 
der Trainer C-Lizenz.

Interessierte Jugendliche 
Fußballer und Fußballerrinnen 
die Ihr Wissen gerne an Kinder 
oder andere Jugendliche 
weitergeben möchten, sind 
herzlich willkommen. Schreibt 
eine Mail mit dem Stichwort 
"Junior Coach" an 
jugendleiter@tsv-wennigsen.de 
oder sprecht einen eurer Trainer 
oder Trainerinnen darauf an.
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Das DFB Mobil beim TSV

Das das DFB Mobil war zu 
Gast auf dem Waldsportplatz. 
13 interessierte Kinder der F- 
und E-Junioren erlebten einen 
Trainingstag der besonderen 
Art. Mit einem bis an den Rand 
mit Trainingsmaterialien gefül-
lten Mercedes Vito kamen 
pünktlich um 17 Uhr 2 Teamer 
des NFV zum Waldsportplatz. 
Klapptore, Hütchen, Leibchen, 
etc. Halt alles das was für ein 
gutes Kinder- und Jugend-
training nötig ist war dabei. 
Nach einem ca. 1,5-stündigen 
Demotraining durch die beiden 
Teamer, ging es weiter mit 
einer Infoveranstaltung für die 
anwesenden Trainer und 
Betreuer. Es gab viele Infor-
mationen zu Aus- und Weiter-
bildungsmaßnahmen des 
NFV.

Zum Abschluß gab es für alle 
Kinder noch ein kleines 
Dankeschön vom NFV.
Wir bedanken uns bei allen 
Teilnehmern, Kinder sowie 
Trainer und Betreuern, für das 
rege Interesse. Es wird mit 
Sicherheit nicht die letzte 
Veranstaltung dieser Art 
sein.Selbstvertrauen und es 
gelang ihnen innerhalb von 5 
Minuten auf 3:3 auszuglei-
chen. Nach einigen Wechseln 
und der 2 Luft  war es erneut 
Lukas mit einem Linksschuss 
in den Winkel,Tjark nach 
Flanke von Lukas,Nikolas 
nach schönem Solo und einem 
Eigentor die den verdienten 
7:3 Sieg herausschossen. Un-
ter dem Strich war es ein ver-
dienter Sieg für unsere Jungs.



TSV-Spiegel Oktober 2014 28 

Die beiden Trainer Max Schulz-Helbach und Lars Hussman
Schauen aufmerksam den Anweisungen der DFB-Trainer
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„Vereint für Hannover": Die Trikots sind da !!!

Große Augen gab es als beim 
vergangenen Auswärtsspiel 
als die Trainer Max und Frank 
die neuen Trikots aus der 
Tasche "zauberten". Ganz in 
blau mit roten Schultern. 
"Fast wie die Bayern." ertönte 
es. Darüber kann man jetzt 
streiten ob das gut oder 
schlecht ist. Anm. der 
Redaktion. 
"Bei Moritz J. müsst ihr euch 
bedanken. Der hat die Trikots 
ausgesucht."
Dummerweise spielte der 
Gastgeber auch in blauen 
Trikots 

und hatte keine Leibchen 
dabei, so das wir mit Lei-
bchen spielen mussten. 
Zum Leidwesen der Kin-
derIn ganzer Schönheit 
sind die neuen Trikots 
beim kommenden Heim-
spiel der E2, am 11.10.14 
auf dem Waldsportplatz zu 
bewundern.

Wir bedanken uns noch 
einmal recht herzlich bei 
"Vereint für Hannover" und 
Herrn Gerrit Krüger von 
Hannover 96.
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TSV Wennigsen/Deister e.V. – Fußballsparte –

1. Spartenleiter: Telefon: 05103 / 76011917 

Erich Hitzschke  Handy: 0157 / 76011917

 E-Mail: spartenleiter@tsv-wennigsen.de

2. Spartenleiter: Telefon: 05103 / 3686, Handy: 0175 / 2257270 

Jürgen Stegen Fax: 05103 / 3686

 E-Mail: jstegen@tsv-wennigsen.de oder 

  juergen.stegen@seppeler.de

Spielausschussobmann: Telefon: 05103 / 825330 oder 0171 / 5628069 

Uwe Pierdziwol E-Mail: spielausschuss@tsv-wennigsen.de

1. Jugendleiter: Telefon: 
 

E-Mail:  jugendleiter@tsv-wennigsen.de

3. Jugendleiter Telefon: 0175 / 8556509 ab 15:30 Uhr 

Dieter Demme   

Schiedsrichterobmann: Telefon: 05109 / 64459 

Jens Marienhagen E-Mail: schiedsrichter@tsv-wennigsen.de

Frank Jaquet  
0173 6789585 

2. Jugendleiter 

Rico Kruppa   
E-Mail:  jugendleiter@tsv-wennigsen.de

Telefon: 0179 6754468 

Geschäftsführer:  Telefon: 05103 / 7412, Handy: 0179 / 3940397 

Matthias Fetköther E-Mail: matthiasfetkoether@tsv-wennigsen.de

Pressewart: Telefon:  05103 / 9271181 

Sascha Diekmann E-Mail:  presse@tsv-wennigsen.de

Manfred Nötzig Vergnügungswart - Telefon: 05103 / 87 21 
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